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Daron Acemoglu, zvg.

Der enge Korridor der Freiheit
Wo sie gedeiht, was sie gefährdet und was der einzelne tun
kann. Ein Gespräch mit Daron Acemoglu.

Die nächste Finanzkrise...
...kommt bestimmt. Panik ist fehl am Platz, aber Vorbereitung
schadet nicht. Mit Beiträgen von Mathias Binswanger, Heinz
Zimmermann, Markus Krall u.a.

Vorteil Kleinstaat
Was für Vorzüge kleine Staaten wie Dänemark oder die Schweiz
gegenüber grossen wie China oder den USA haben.

Literarischer Monat #39

Der literarische Röstigraben
Ist es nicht verrückt, wie wenig wir die Literatur der anderen
Landesteile kennen? - Was Sie verpassen, lesen Sie im
kommenden «Literarischen Monat».

Mit Beiträgen von Elisa Shua Dusapin, Jürg Altwegg u.a.
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Kann es wirklich sein, dass man sich

mit der Pensionierung für die nächsten
25 Jahre zur Ruhe setzt oder von einer
Kreuzfahrt zur nächsten hetzt? In
seinem leichtfüßigen und zugleich
tiefgründigen Plädoyer ruft der Autor und

Philosoph Ludwig Hasler dazu auf, im Alter an
einer Zukunft mitzuwirken, auch wenn diese

nicht mehr die eigene sein wird.
Noch kürzlich nahm die Kurve des Alters

nur eine Richtung: abwärts. Altern hieß
körperlicher Verfall, dafür anerkannte man die

»Altersweisheit«, die den Alten zu einem
Sonderstatus verhalf. Schließlich ertrugen alte
Menschen ihren Zerfall, weil ihnen die
Religion eine Perspektive über den Tod hinaus
versprach. Doch trotz Vitalität und breitem
Unterhaltungsangebot will sich bei vielen das

Glück nicht richtig einstellen. Hasler sucht
nach Gründen und plädiert dafür, aktiv tätig zu
sein - über sich selbst hinaus.

Ludwig Hasler | Für ein Alter, das noch was vorhat -
Mitwirken an der Zukunft | 144 S. | Hardcover | ISBN

978-3-906304-53-3 | Auch als E-Book erhältlich
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Das »Best of« der erfolgreichen NZZ-
Kolumne ist eine Liebeserklärung an
die Beziehung.

In ihren Kolumnen ist der Titel Pro-
: fc gramm: Birgit Schmid befragt,

beobachtet, analysiert Beziehungen - insbesondere
zwischen Liebespaaren, Frauen und Männern,
aber auch zwischen Eltern und Kind, Freunden

oder von Mensch zu Tier.
Wie viel Mal Küssen am Tag ist das

Minimum? Soll Kater Fritz im Ehebett schlafen?
Was entgegnet man befreundeten Eltern, die

sich nicht mehr vorstellen können, was man
als kinderloses Paar bei einem Glas Wein
diskutiert? Ist es nicht unehrlich, bei der Hochzeit

die Ehe als Rundumglück hochzustili-
sieren? Soll man als erwachsene Person das

Weihnachtstheater bei den Eltern mitmachen
und wieder zum Kind werden? Soll man das

blaue Kleid behalten, das man das letzte Mal
vor fünfzehn Jahren trug?

Birgit Schmid | In jeder Beziehung - Birgit Schmid. 84

Mal | 272 S. | Hardcover | ISBN 978-3-906304-52-6
Auch als E-Book erhältlich

Mehr Informationen unter: www.ruefferundrub.ch
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